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zum Kreis- und Strategieausschuss am 29.06.2020, TOP 8 
Hinweis für die Presse: Bitte nicht vor dem Sitzungstermin veröffentlichen. 

Landkreis Ebersberg Ebersberg, 18.06.2020 

Az. 
1/14/Beteiligungsmanagement 

Zuständig: Brigitte Keller,  08092-823-211 

Vorgesehene Beratungsreihenfolge 
Kreis- und Strategieausschuss am 29.06.2020, Ö 

 

Kreisklinik Ebersberg gGmbH;  
- Zertifizierung als "Green Hospital"; Antrag der ödp vom 14.01.2020 
- Planung der Kreisklinik auf Zertifizierung als "Blue Hospital" 

Anlage_1_ÖDP_Antrag_Kreisklinik_GreenHospital_Klimamanager_20_01_2020 
Anlage_2_Maßnahmenkatalog_Stand_2014_03_15  

Sitzungsvorlage 2020/3580 

I. Sachverhalt: 

Mit Schreiben vom 14.01.2020 stellte Frau Kreisrätin Johanna Weigl-Mühlfeld folgenden An-

trag der ödp: 

 

1. Unsere Kreisklinik bewirbt sich noch im ersten Halbjahr 2020 beim bayerischen 

Staatsministerium für Gesundheit und Pflege um die Auszeichnung „Green Hospital“. 

2. In unserer Kreisklinik wird die Position – unter Zuhilfenahme der Fördermittel – eines 

Klimamanagers besetzt. 

 

Die ausführliche Begründung kann dem beiliegenden Antrag entnommen werden. 

 

Der Aufsichtsrat der Kreisklinik Ebersberg gGmbH wurde in seiner Sitzung am 10.02.2020 

vom Geschäftsführer der Kreisklinik über Themen der Energieeffizienz informiert. In Zusam-

menarbeit mit den Eberwerken werden aktuell mehrere Maßnahmen entwickelt, um den 

Standard „Blue Hospital“ zu erreichen. Zwei aktuelle Projekte sind dabei 

 

- Die Installation eines sog. E-Savers, um Stromspitzen kostensparend abzufangen 

und wieder in das Klinik-Stromnetz einzuspeisen 

- Die Anbringung von Photovoltaikanlagen auf den Dächern der Klinik, soweit dies aus 

brandschutztechnischen Gründen genehmigt und freigegeben wird. 

 

„Blue Hospital“ ist dabei ein weitergehender Schritt als das „Green Hospital“. Im Bereich des 

„Blue Hospital“ werden nicht nur ökologische, sondern auch ökonomische und Patientenqua-

litäts-Aspekte berücksichtigt. Es ist davon auszugehen, dass 2020 ein Umweltingenieur an 

der Kreisklinik angestellt wird, der diese Themen betreut und vorantreibt. Die Klinik besetzt 

auch die Position des Technischen Leiters zum 01.07.2020 neu. Dieser wird dann die Koor-

dination bezüglich der weiteren Aktivitäten in diesem Bereich verantwortlich übernehmen und 
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eine Zielplanung für die nächsten 5- 10 Jahre erstellen. Die Klinik orientiert sich dabei am 

Klinikum Garmisch- Partenkirchen, welches die Zertifizierung „Blue Hospital“ bereits erhalten 

hat.  

 

Stellungnahme des Beteiligungsmanagements: 

 

Nach § 8 Abs. 2 der Satzung der Kreisklinik gGmbH obliegt der Geschäftsführung die Füh-

rung der Geschäfte der Gesellschaft nach Maßgabe der Gesetze, dieses Gesellschafterver-

trages (der Satzung), des Wirtschafts- und Finanzplanes und der von der Gesellschafterver-

sammlung und vom Aufsichtsrat im Rahmen ihrer Befugnisse beschlossenen Grundsätze. 

Ihr obliegt die verantwortliche Leitung und Organisation des gesamten Geschäftsbe-

triebs. 

 

Ob sich eine Klinik für eine Auszeichnung zu einem „Green Hospital“ bewirbt und einen 

Klimamanager einstellt, ist eine organisatorische Maßnahme, die der Verantwortung des 

Geschäftsführers unterliegt. Die dafür notwendigen Haushaltsmittel sind im Rahmen des 

Wirtschafts- und Finanzplans vom Aufsichtsrat zu beschließen. 

 
Eine Zuständigkeit des Kreistags ist nicht gegeben. 

 

Auswirkungen auf den Klimaschutz: 
 

  ☒ ja, positiv 

  ☐ ja, negativ 

  ☐ nein 

Wenn ja, negativ: 

 Bestehen alternative Handlungsoptionen? ☐ ja* ☐ nein* 

 
Welche? 

 

Auswirkung auf den Haushalt: 

 

Keine 

 

II. Beschlussvorschlag: 

Dem Kreis- und Strategieausschuss wird folgender Beschluss vorgeschlagen: 

Der Kreistag ist für den Antrag der ödp vom 14.01.2020 nicht zuständig. Der 

Antrag wird an die Kreisklinik gGmbH bzw. den Aufsichtsrat verwiesen. 

 

gez. 
 
Brigitte Keller 


